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Man hat ıu AÄAnstoss da MmEN, dass der Zeit
sieben)ährigen Kriege vVvo reussischer un! mehr noch VO  S

ol er S ıte 1eefa ıngew1esen wurde, welche dem
ofest. fismus du ch das Bündnis des österreichischen un des

ZO hen Hofes drohe, un hat ede bezıiehung dieser Allıanz
uf die kirchlichen Verhältnisse 112 Abrede tellen wollen. Dass

nıcht SCIH, steht ZESENW:ärtıg uTte urku dliche Zeu 1}
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Ap abgedruckt. Wıe Mela
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s  X bezJjeht sıch nicht iwa uf die Schrift OVOB der Defensionnd Gegenwehr durch Kegium linum ** (Basılium Monneru
1547, wiederholt bei Hortleder Cap. d denn diese Schrift war

n Anl Decbr 1546 erschienen ela hons Brief Fruc1ger
esEeN Jlage bewelst Gemein ist. meh UrCc Hans uit
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Zust 17755 . den iranzösischen Ho riıchtete , WITL
W15 vorgesplegelt, dass England S1C. Preussen

verbinden suche, dıe Interessen der katholischen Religi
sSe1INEN besonderen Absıchten opfern. Das politische yste
des österreichischen Hofes, indem Krankreıch die anz
antrug, 1ef darauf hınaus, dıe ersten katholischen Mächtegege

e-die protestantıschen VEFELIN1ISCH und damıt die bısherige
3  talt dAes europäischen Gleichgewichtes völlıg verändern

Ludwıg SINS auf diıese Vorstellungen ebhaft CIN, Wı
dem Duece de 01sSeu. erklärte: SE1 des aubens, Gott

werde ıhn nıcht verdammen, WEeELN q {s Könıg dıe katholische
Relig10n Thalte, und abe 11L keiner anderen Absıcht sıch
m1% dem Hause QOesterreich verbündet, als den Protestantism

vernıchten &} (xanz entsprechend diesen Grundsätzen
folgte nach em Tode des mılden und freidenkenden Papstes
Benediet N Jahre 1758 die Wahl des beschränkten aber
kirchlich eifernden Clemens

desDurch die heldenmüfige Standhaftigkeıit Fredrichs
(rrossen ward das Vorhaben, ıe Protestanten unterdrücke
vereıtelt. Daher spricht Marıa Theres1a dem Rescr1pt
ıhren (+8e8andten 1n Frankreich Grafen Starhemberg, Maı
1762, ihr Bedauern AuUS, ‚„ dass Wır der dem Lauf des SCcSCH-
wärtigen Kriegs mehrmahlen schr nahe geschıenenen Hofinung
ntsagen ollen, den ön1g Preussen als Nseren gefährlic

1n achbarn die behörige rTänzen SezZe
unN!' andurch nıcht 1e Wohlfahrt un das Aufnehmen
die Sicherheit Unseres Krz-Hause sondern auch dıeCatholis
Relıg10n und deutsche Reichs-Grund erfassung unters
un Z befördern ““

Mit diıesen Tendenzen un! dem Rückschlage, den
Vereitelung hervorrief h. N Z  SsSamıimnen dass Frankreich
dıe Verfolgung der Reformirten während des Krıeges siıch VeLr-
stärkte N: noch einmal blutıge pfer forderte, dass S1I1e aber
mit dem nde des Krieges nachliess. 1es hat ulnıere
denEclaiırcissements SUur les Causes de 1a Revocatıon de VEdit
de Nantes IT,Caln (Oeuvres V, 498 SQ.) 1n er Schärfe a
gesprochen: „Wenn WIT der Hand er Geschichte aufdıe
Regierung Ludwıgs zurückkommen , werden sechen,

mıt den ersten Feindseligkeiten England diese:. bar-
barısche Jurisprudenz, deren Ursprung WIL erläutert haben, und
dıe Verfolgung, welche S16 veranlasste, sich während der Dauer

Arneth, Marıa Theresia I 394 3584
2) S4 Priesft, Hıst. de la chüte des Jesultes (Parıs

Aus Choiseuls Papıeren.



Krıege behau te FA 1756— 1762
den etzten Jahren Ludwigs wiederauflebende Toleranz

hat den Freden VO  S 176 ZUT Kpoche gehabt. Nıcht eher
sSind che Kerker geschlossen, die Schaffotte nıedergeschlagen,
als nach der Unterzeichnung dieses Friedens.“

Ks wird daher gerechtfertigt SCIH, ich nach den VoO  S

Friedrich Christonph Schlosser dem firanzösıschen Staatfsarchirve
machten Auszügen cdıe Hauptpunkte der Instruction mitte1le,
che dem Marschall Rıchelieu Betreff der Protestanten S C-

eben wurde als © 1798;;, VO  D dem anruüuhmlıe geführten
mmando der Armee Deutschlan abgerufen , ıch als

Generalgouverneur nach Guyenne begab Ich E  C, dass
als ollüsüstling verrufene Due de Richelheu schon als

utenant- General du Roy Languedoc, namentlich L754;
die härtesten Massregeln d1e Protestanten anbefohlen

Auf BTr6 völlige Ausrottung der Protestanten rechnetdıie
Jerung nıicht mehr: S1€e wıll S1C HUr niederhalten. So
ST denn:;: „ LAa NdeerSitE d’en ımp oser al  d Protestans est

SS instanfe (zuyenne Langued« 425 projet de les
dre tout-a-Coup docıles aUuXlois de Vegliseet deV’ötat Sero1t

vastie et meme dangereuX; ıl paroitdans le moment - pTE-
judie eUxX. de borner ’objet de les TAaAamener

us equel SOonNt Jusqguw1C1ı eCoOoNtfenus les autres Pro-
aDnSs dans Teste du royaume, oOu na poınt COTE
du parler d’assemblees prıvees cConsıstolres , d’assembläes
erales, de > de baptemes dans le desert.““
1e Schwierigkeıiten des Einschreitens werden nıch ver

ird bemerktnnı aber Guyenne, hat dı Toleran
Lef einwurzeln )3eH6l n Langue er arschall

epO N hsıch übt tte 2 ,, M eswahl Be
ban Eı egldie Angesehensten

lassen OT en 16 Uuspıele der Strenge sollen Al  ©
ern durch dıe Kurcht wirken. Dieegeb werde

sfruction. sagt darüber „ Puisqu’11 est inutile et, qu'ı seroıt
meme dangereux de tenter de ramener les Protestans

beEissance Par 1a pPersuasıonN, il faut parvenır Par1a CTa

parle Pas de cette sorte de ecraınte , q ımprime

on 152 1754— 1762 AI ecilon Au Duc d helie
16 eral de(uyenne, allant dan TO nement. ich
r b 1 ZU diesem Posten ern nt worden.

Ma chall Duc de Mire Na er ım Jahr
schen Hofe abberufenO: 1ne€ Gesandtschaftspostenach gEer in Nanı Star

e1ts
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SC

LerT duit desespoir, qui 4 Qua
deplo1 ute 1a s6verite des 1018 et qu le applıq

41sla O1S 1a multitude (des coupables anxs distincf10N;
ntend parler de Ia eceraınte QuL vıent de V’1impressi1ondes
SEVerite. (Y”ost, SUuT GESs PTILLCLDES QuUG A fixe

d ’operations, Iu1 donnant POUF base 7objet borne,
present ä les Protestans de Guyenne pOo1Ln

CEUX des ou les assemblees, les marıaautres PFOVINCES
ei; les baptemes desert SONT,

Um den ‚WEeC. der Einschüchterung erreichen, wırd
auch nıcht der Scheın gerichtlichen Verfahrens gewahrt
sondern soll nach allerhöchster Willkür Verbannung und
Kınkerkerung verhängt werden:»” Le KRoy de don
immediatement Ses ordres particuliers P les exils et
EMPTISONNCMENS Sur les aV1S , ul u seront -donnes dan
Gcas Q UL requerront plus de celerıte, qu peut attendre de

formalıtes de justice.““
C  EInsbesondere soll die Strafe für die Aufnahme oder

Begleitung der (xeistlichen jederzeıt den durch Stand und Cha
rakter ausgezeichnetsten oder den reichsten treffen: A l’egar
des relig10nNnalres U UL auront TECU ‚hez EUxX  D4 Jles m1ınıstres
predicans, Qul les auront aAC6ClOMPDASNUES dans les chemi1ns,
dont ura B  OD donne ’Intendant, YuL seront de

Procureur general, dont le S Marechal de KRıche
COn O01SSance ar lu1- meme, le proces seraı fa

SU1Yan GUC arret DE Novembre5 au Par
ment de Bordeaux ] pPOouU raılson 1la meme CONLtraVr
COMLIMISE par plusieurs, I2  qgwa un seul ontravenants.
Sl‘ Marechal de Richelieu, VIntendant de 1a Generalite, le
remiler President du Parlement, ei leProcureur general '’assem-

bleront ä& Veffet de deliberer SULr le cho1x. 11 evra tOU]JOUrCS
tomber SL: le plus distingue Dar SO  s 6tat e% qualite 0301 SUT

leplus riıche.“‘“
Mıt gleicher Härte un Ungerechtigkeit soll „den Um

_ständen gemäss dıe Vorleser un Aeltesten e1Ng
schrntten werden, auf Grund der Vo  [ den Behörden aufgestellt
Lısten: A0 Sera eNVvoye Seecretaire Vetat du departement
des etats  A es 1L011S des ecteurs et, ancıleNs, de leur qualite,
profession et, facultes, POUTrC en rendre compte M., Qulles

fera un sSulvant les cCirconNstances plus aggravantes
Par la PrC1SON, par le renfermement dans deshöpltaux
N: de force , dans de chäteaux et citadelles, Dar V’ex

Zen des 11eux lNnl0n SUSPECIS et, hors de ‚portee de nuire.‘
Eın Verzeichnis der Protestanten der Dauphine

Jahre :769% ach Dörfern, Flecken, Städten.. geordnet,ent
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A  A155 die Gesamm Smm  D wırd auf ıch wen

vn AA 7684 Famılien (xlie gerechnet.
Die dem Marschall Rıchelieu erteilte Instruction dient

schlagender Beleuchtung de voxl Rulhi  ere der für König
LudwigXVI bestimmten Denkschrift ausgesprochenen Urteils,

Yı dass die die Protestanten Frankreich lange Zeıt
bte Bedrückung eın Beispiel beı irgend ın Volke g- fS
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